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Unfassbar dieses
Endliche,
und dennoch
hör ich Atem

von Georg

Georg Sauler, geboren am 9. Mai 1940, kam über sein 
Interesse am Familienstellen zu dem Job in unserem Büro 
in der Germaniastraße. Er war schon in Rente, suchte aber 
dennoch nach einer sinnvollen Tätigkeit. Gut für uns. Er 
wusste immer genau, wo die Dinge lagen, um die es ging. 
Ob es um Fragen zu Abonnenten oder Vereinsmitgliedern 
ging, wie viel Porto die Sendung nach Griechenland braucht 
oder „Wie viel Exemplare von PdS 1/2007 haben wir noch, 
Georg?“. Georg wusste Bescheid. Er war sich auch nicht zu 
schade, zum Staubsauger zu greifen oder die Mülltüten zu 
entsorgen. Im letzten Jahr machten wir uns etwas Sorgen 
um ihn. Ab und zu sah er schlecht aus, und wir hörten von 
seiner Krankheit. Doch gegen Ende des Jahres schien es 
so, als sei das Tief überwunden. Wir waren überrascht, als 
wir erfuhren, dass uns Georg am 16. Januar dieses Jahres 
endgültig verlassen hatte. Danke für alles, Georg.

Wilfried De Philipp
Für die Redaktion der Praxis der Systemaufstellung
und für das Leitungsgremium DGfS

In den drei Jahren meiner Mitarbeit in der Geschäftsstelle 
der DGfS empfand ich es als wirklich hilfreich zu wissen, 
dass es einen Herrn Sauler gab, den man immer fragen 
konnte und der alles wusste. Er war wirklich mit Leib und 
Seele diesem Verein verbunden. Die Nachricht von seinem 
plötzlichen Ableben hat mich sehr getroffen. Im Berufs-
leben trifft man selten jemanden mit so viel Hingabe. Er 
wird sicherlich mir selbst und vielen anderen weiterhin in 
Erinnerung bleiben. 

Uta Kreger
 

In memoriam Georg Sauler

Die DGfS Regionalgruppe Hessen, das Leitungsgremium 
und der Vorstand der DGfS trauern um Gert Hinterthan, er 
ist am 17.März 2012 verstorben.

Wir sind sehr traurig, dass Gert mit seiner schweren 
Krankheit nur noch so wenig Zeit geblieben ist. Er hat seine 
Regionalgruppe Hessen trotz seiner Krankheit und trotz 
schwieriger Zeiten bis zum Ende seiner Amtszeit im Januar 
2012 als 1. Regionalsprecher geleitet. Seine Sensibilität und 
seine Art, sich den Herausforderungen des Lebens zu stel-
len, haben uns tief beeindruckt. 

In unserer letzten Leitungsgremiumssitzung Anfang 2012 
haben wir ihn noch warmherzig und in Verbundenheit 

verabschiedet. „Viel Glück und viel Segen“… haben wir für 
ihn gesungen und wussten nicht, dass es ein Abschied für 
immer war.
Lieber Gert, wir bewahren Dir ein ehrendes Andenken in 
unserem Kreis.

Barbara Innecken
Für das Leitungsgremium und den Vorstand der DGfS

In memoriam Gert Hintherthan


